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Mit J0SDI' BRUNNTEÄIDL ilii äln l8,AugNt 1911 oine sehr
or iginol le Porsönl ichkeit  Aus den I l rejso derBotmiker geschieden.
Er gehörte zr jeneD Dilettant€n im besten Wo sinno, clie leider
immsf seltöDer weralen, \'elcho als reine Autodidakten in liebe-
voller Hingabe an ein Spezialfrch durc)r {leißige und oinwandfreje
Untersuchungen lür den Unt€rbaLl der Wissenschaft e;ne X'ülle
von llalsachen als Bausteins von dauerndom Werto liefem, die
von andorer Sejte als scleinbar zü geringfügig wodor beiggbracht
wordeü woll€n noch atch in vielen l"illlen aus naheliegenden
0  " L D d p !  g o l i P i . r t  s e r d e n  k d n n e n .

,JoSltL' IlrtUNN,Ili,\L1ilR vufde rrm 20. Dözember 18?1 zu Wien
geboron. Se;n Yater und seino Vorlahren waren I(aufleute, und
so widn€to er sich auch dieseln Sbanale. Er bosuchte Volks- und
BürgersclüIe und eine zweiklassige I{andelsschulo und tra| iln
Dezember 188? in das Bank- und WechselgoschäIb YoILoKDR & Co.
in lvien eilr, wo er bis zu dessen Au1lösnng nn Juli 190a
tiliig war'.
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DnrcL dsn Yorkolir miü naDl,nlh llotnnil{o,n in d6r Ii. -1(.

Zoologigc lL"botor isch€n Ct€sol lschal t ,  Nolch6r  or  se i t  1893
rlB Miigliod llgohöfto, sufde or zo bo(enisclron Shraljen angeregl.
SoiDer NsiguDg zur KrJpiogaDorl<urde lolgeld, g.ürdeto or r89?
dio 

"Wisrof 
Krypiossme!-Tauschanstrilt". dio or ohe, w6ser Zdir

mslgols 1003 a.utgele! Enßte. Trotz des gnnzlhho! Ilargeis an ake.
demischer Schtrhng, €ignele €r sich loisoiror trofll;chon Begdbüg
uDd l,eaolde$ düch sein roEüglichc Gddiicltn;s s€hr reslDftt rle

Konntnjsso .tr nqd wurdo ei! lücltig6! Ifrcl,mlDtr EtrI dem lon
il,u boeoMngton Gebiote dor Algolosio, bosordqs borüslicL clor
Süß\dls6rdlgon, ohno Bich abor darauf su6sclließlich zu bescl,rnnk6D.
Er \,sr überhnupt iDmer bBtrebü a\ch dio Douosten ^nsclstrtrDgen
auf  doe gessmton Gebiere dor  Eoraoik s ic l ,  suzuoigoon

Bald botoiligis er sich roge aD Leb6n derzoolog. botaD. C+e-
sellsohslt, in dü er seit 18S5 als UitbiblioihekAr rnnkiioliorto uld
190? lag ilD als Oenoralsekreiar dio Loiiung der unfangrejchen
Agebden.tieser großetr Körpoßchtrft ob, die or in{olge sein.,
Arl,oitsfron(ligkeit nnd Beincs 6ntschiedon o|gdnisrlofischotrthloni.:s
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ott ,rnto! sohr schwialigen Verhülirisson bis zuu l.ginn soinor
s.hweren I(rtnlrlichteii iu Jdhre 1912 iD atrBgezoichneier Weis€
lortlülrrto. Besondors boi de. Ubers,edelung der zool. boti!. Go'
sellsclrafü iü i[,e gogen$'ilrijgcn Iiärmo im K. K. bota!. G6üen
uDd boi dor Eildchtung ihfes leueD Heihs. dj6 las6 güz aDI
ßlUNNlr'Iri\LriRs Initiativo zurückzufüh.en ist, wob€i os ja lrcilic!
natügemii,ß nicht ohno einige Lloine Mißgrilf6 sbgehen l{onnto,
liofe,tc er ejne geraalezu eßtannliche tr.loitslojshng.

Ndlotrh€r war er aber dtrclr noch wissonschaltlich und onrlcr.
weitig iütig; so orgenisierio or ganz selbstündig die pr;i,chijge A!$
stellDng in SchötrbrrDD, die mii den Internatioldler BoiadikcF
Kons,eß 1S05 verbutrdon $'ar, eino w€g6n dor.knrzcr vedügbareD
Zdil uril DaMiglachcf Unetrnst de! Ve|hailtnisse ger eztr bo.
\rundc,nswofte Arloit, dio il,m rngeieilie Änorkornung nn.l nls
iiußeres Zoicled derselbon dio Yerleilnns des Ordels des Goldene!
Vefdicnsiheuze3 eintitrg-

Da ef ni0ht beDiiteltNar, oußte er !tuh irgeDdoinor atrderen l,e-
beDsstellüngtrAchton nacldedseireTüiigkeitalsBankbeaniereinEDde
gcftürden hatte. Ln Jelire 1905 wurde er vom K. K. Ackerbru- iniste-
r ium dof  l ] io los isohen \ .erst rchsa!Bta l t  (Wior ,  Pnte4 zuge-
wieson, oii d6m AufLlago, ilio Altwüssof d6r nonau Nis$rnsch.Iilich
zn urielsuclen. ÄtrI diose läligkeit gehen dio meiston seiDer ricb!
um1lngreichetr, aher weftrollon Schrill€n über SüßwassoFPhrkto!
znrück. SeiDe Tücliiiglieit &ul dom Goliete dof Älgologio wude
Anlaß, dall er 190? nich Triesi delegieri Nurd,e zur Abhalhrns
dos dori jij,]llich än der I(. K zoologischen Sta(io! statifindonden
Kn,ses äb,"f M€eresalaen. Iin Jahre 1908 gab €r d.ht ohne cinige
Lil![[iirlscl,Dngen seilc Stc]lLrng bei d€r ]iolog. Veßuclse]silli aul
nnd orh ie l t  e ine Änste lhr lg  a ls  Konservator  am I i .  K.
b o i n n i 6 c h e n  I n s t i [ t r i e  d o .  U n i y o , s i t ä t  W j e n ,  d i c  i ] i m  1 9 0 0
d.linitiv nlorhagen wn,do nnd dio er lis zD seinotu frül,on Lebens

Das Leber idmitien des roge! \yisserschaltlichen Getfiel,es
dcs llotanischen Iletitules Dii seitro, grollon llilfsmiitoln verarl€llto
don rnstlosen Nau zu einor reueD lijchiung seiDer Täiigkeit; er eig-
Dcto sich in l.ürzestof Zeit dio Uethodeu moderner mikrosLopjscher
'feclüik und der Pliotogrllie in oiler Vollkomnerleih an, dio
richL nur seitror lrloiß, sondern ADch sein€ lrinaligkeit uDd Ge.
scl,ickl;chkeii iN hollste Lichi setzte. Seinc Vcgetaiionsiultul,üen,
dn, or r soir6! in dieso Zoii Jallende! tioise! machie, gehöre!
zu doll volllonr$elsioD sul dioseD Gebjoie, *oeoD die votr ihllr
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vsrl8uton H6ft6 voD Kr\tsluN uDd SoIJl,jNuIi, Vogotatiorsb;ldo.

N&chden iLm der oiro Wunsch s6ines L6bons i! Erlülirng
g6gug6D rar, sich üiLton iD d'3 ei$onschsfüliche Getriobd v6r.
!6ü2ü zu 8ohon, soüte auch 6ir zw6it6r voryirLliclt Nerdo!, ferno
IJE d6r boreisen zo kölnetr, uad tosar dio lvund6! dor 'IropeD-

wolt soll[6 er ml kurz6 Zeit zu schsuer bskouno! trf;t UDter.
siützung d6r Kais. Aksdonie der WissoD8chofton i! Wi6D utrd
oiliger Gollor dor Wissensch&ft kollto or &m 23. Juli 1903 eine
nei6o na 0h n6uisch-Ostsf r iks,  Kal  la !d urd N&cal  a, l rot6b,
voD polcbor or iD JaEu&r rgl0 rnii rcichetr, sehr w€rivolloE A!f-
sÄml8luDgon heimkohrto. Dio Resultatu diesor Roiso sind nioder-
gologt in einor R6ih€ von Prblikstiolon, dio im A.nhausö ansefülirt
si!d, rußerdon surdon dadurch dio Santllung€n dos tsoialischor
Ilsüitutos rEil dio PnalzoDbestülde d$ Sotalisch€tr Ciori€ls auße.-
ordonilich beroich€rt.

Leidor logten di6 Sirapsze! di€€e! Rois6 uDd noch hoh ei@
l9l l  unt6Domn6ne R6;so zur  Xr foßchulg dor  Dalmat iDischon
Skoglie!, @ welcher or toilnaln, der Keim zu 6iDeD l@setr

Seir6 6pehren AuloDth8lto im Süde!: 1913 in Ag)'pt6n utrd
t9t4 &D d6r  zoologisoh6D Steciot r  i !  Noap6l  örgaben N;edor
6in6 schölo AufraEElus voD wertyollen 0bjokt6! urd oilo Füll6
pröchtigor Vogotstioübildd rnd wurden VedtrlasstrDg zu 6inig6D
kl€ile! PübliLrtiotr€tr, aber sio lrochteü ihm die orhoffte Liude
rulg seiner Krankhsit nicht.

Tlotz der Zu$hoo Boines 3ich Bpätor {llalvoll gestaltonden

hNtigsD Schaff€nsj.eude uDd lioroischer Enorgio. I]r vollendete
Boiüo Soarbeitung der T€irasporel$ urd Proiococc&los Jür I'ÄsoEltns
SäßväsBerJ loro,  wohl  so i t r€ wert ro l ls ie  ?t rb l ika i io ! ,  d ie &ber
loider ilomor noch nicht i! Drück e.schioaen isl, uüd übeDahm
dio tr'orülührtrDg udd H6rsurgab€ der urotongrcich€i Arboii über
dis Desuidiaceo! vo4 JolrÄliNns l,ÜTltlMÜr,LDn füf dßselbe
W€rk. Er konnte di6se Arboii ,iclt vollerdoDi truI doD H6im.
*6g0 von der Arbeiü iD Bohnischsn lDsiihto eroilte ih! eir
Blutsturz, deD er kuEda.auf, sm 18. Augtrst 101.1, dlas.

Di6s6s Lurze LobgNbild wöro nnrollstütrdig, NöDtr ich nicht
loch oi! lvorl über ali6 Persbnliehkoit JosDr BßUNNIHÄLDßS
boilügon dürIL6. Trotz soinos oigeDsrtigo! Enhvickhrgsg.nges und
d€€ Naugel$ dor sLadeDiseho! Eviehung, wsr BRUNN'rüALER eitr
Itaan von roicher Bildung trDd großoa K6artDisson, vo! auß6r-
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orclo!iliolior Jolosonljeit &uf dcn vordchiedolsron Gobn ten und votr
vjeiseitigom Irtefesso. ]ll Nor oi'e clole,isclio, has[igo Naiur,
ohno sbot jo oberflnchlich ,u soin, und 66iDe wiscehschrfrticho!
ArLoito! sind solid und vorllißlich. Als echte! WieDof n6;gtD 6r
oIt zum trörgglDdoD Skoptizisnus, u,d zd seiDom cjgoren SchadeD
war cr d3rtru oIt D;chü iDstsode, oiD Glüct ioin ztrgorie0e.j doDn
i@ bunton Bild6 dcs Lobens D{lton sich ihm di6 unsngonelrDo!
Sisllon st€ts mjt sllzug.6ll6n }.&rbon. Dri6i war or 6in dtrrch&us
recht3chett6ne!, offenor Chorokter, dsss6! o1r otwas spitzzüngigo
Borodstrmkoil dicjenjge!, dia sci!o l]igelafi sen&uor ka!tri6!, nicht
vorletzen kolDte rnd verdon ;hn dieselbeD €iD freudliches ,{D-

Ieüonilnis dor ,lrl,!lton Josor llrtrnotlllloß
Zusrüns.gestollr voh Dr. ^. GtxzBEno!ß

(liolernto, rowie lloine MiftciluDgo! - boisr io ZBA onrlrdtron - vurdoD
!icüt nülgeoomme!.)

Z ll G : V€rlaadrDnsen .ld zoologisoh.bohDischoD ces.llscb.tt io Wien,
OIJZ : Ösüorr€icbGclo botaiilrl. Zeitscb.ift.

t, Ubo. cino noo*r6s€ ltruchslots vod arlrrorß sl1ln @16 (I lu,ls.), (idü eiocr
'I.xtnbb.) zBG, lri96, s. .136.

2- t)oltotutlutt n 'n t doines, öBZ, 1307, N.. !, S.46.
3. Di. ßelihnlo biologische S08rssorsr io.. Mittoil, d, ösie.r. gisoier.i.

V€r€ids, Wien 393, Nr, l).
'1. l)lalLtoo-Studie!. L Dß I'[ytollhkton des loDd{stronos bei Wicn,

zBc,  1900,  s  303,
6. lleDkto.-studien. lL r.orcansko j€zero (c.ortie!), ZBG, 11100, S_ 3s2.
0, vorlllüIige llifteilnog über das I'lsDt[on des a[torsoos i, oberüsLo.reich.

ll, Zuecmnetrsetzus d€s I'hJrol,htrtroo_ (\lit 2 t.cxrsbtrl öljz, rgol,
Nr. 3, S. ?8.

7. Zw.i lür Ni€rler6sterroicü n6ro Pilzc. ZAG, lr0!, S. 6.
3. Dio coloniebildetrdeD lrri'oü,ydlÄrt6D, {Sebg€nus:ttrnir,r,r,r Laurerbo.n.)

(Mit 5 loxtabb ) z!c, 1901, S. 2s3.
9 .  N ichkug h io rzü  ZBC,  leo l ,  f i ,793 .

10 .  lhy ro .J rokLon rJq  l ( te : . , - . ion .  q i t . .ü 'g -oor  J  t  . \ k -uüü iu  der  ü i - .o .
lobrftan Wie.: Mst!.-!aturw, 1(1., Bd o]ill...!bi, I, 1008, S.2311.

t1.,ltlq!( Zaduuiasü io det rltsD Donau bei lvi€n. ZßG, lCO3, S.661.
12 Die lliologi. ier Gewli:,sc, alt der ltrrmnariooteo !'iecb.roi--{ussr€llüDA.

Älil,l. d. ösr,€rr. l'ischo.6i-Vereines, Wiea 1903, Nf; ;,/6, S. ?6.
lJ, Usb.r ,lio \Yehs.uscieidun8 roD l)trliNfuD gLro&r6. öttz, tgul, Nr.B,

s. 0.r.
ta. ^!|rd6 lür den lrterr.tionldn bob.ischen Kongro! in \fion Jot. ZBCI.

16. Dio .\lgcn trDd di6 SchizoL,llyceob iler Älhvüss€. .ler Donur bsi Wioo.
(tlit ö textsbb-) Zil0, I1r0l. s. l?0.
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16. Di. !i6drig. PlhDzeny€lt iler 
"Alto. 

Ltodaü, bei \{ioD. (Ätit t},lortabb.)
OslsE, Fi.cLorei-Zoitrog, Wior tn07.

l?, Do. Itinfluo [ußor€r F.]toretr aü Gr,.orrd. rq,ürrt (lJDgb.t Bor!. (llir
8 Tal6h.) Sil,,ütrssber. d, K. Alndenio d-Wj$.nrcüulieo \Yi6n; ü,!th.,
lrturw. Kl., Bd OXVITI AbL l, lrd l!09, S. 601,

18. D6ticüto über di€ nitsdreotion derK.is6rl, ̂ lßdosio dor \\'issenschalr.n
ntrto..o&Dero botarisde Forscüu.ssr.is. n4h D.qßch-Ost !jl<4 rsr.
Itqd uil N.t.l. Atadenischer A.zoiscr d.r Edeorl. Alad6nio der
Wiss.,scüsfte! in Vieb, 1909, Nr. XXIV und tgto, Nr. X

'0. Dio Y€getüionrrorbelhisso S[ilrfritN, N€ro lrroio rtcss€ (Wi6n) vou

20, Dio BolaniL e! dsD d,rinon st&tioneo. Irtornrr. lisv d. gos, Eydbbiol.
u. nJilroa.,, III (19r0/Ll), S. 4ß3

,1, ooccolithoploridön rns dei ldria. (Mir I tsxrobb.) htorour, ttor. d sos-
Eydlohiol, !. SJdrogr,, III {LC1o/11), 8, 616.

,2, Vo8oialloosbilds. als Suilahika (Kar.oo ldd Doflrbu,oh). nÄr.sf.EN urd
ScsENcK, VdseiatioNbildor, I]t. Roin6, i6lr I loLl 6, 'hlel r$ bis
30  ( l0Lr ) ,

23, Aüs il.n Succnlooiengobiet Süarfikls. Zcitechrift I Cu|lnof urd Garten,
!roo!i16. Wi.n 101r, Ni l-

,1. Zur Pltroselie dor Ala€n. aiobs, zenr.rlbi,, XXXI ltolD, S.296.
25 Di6 Vikto.ialüIo iles S.b!*i tr.d ih.s Ubg6bu.g. (Mit 't Tat.bh.l

D.rbc[. nuDdscb. t Geosr., XXXTII {!9ion, l9l2t S. 3?r.
26. Dio htgisoischo! G6raL6D iles FoßalilehJds. Z.itcchr. t, Lehrmit.dleosoo

u. pädrgog. I]it vn[ (wieD r0'2,i s. 192.
97. Uher ilie toxischo! Wirluogon ils Formaldehydcs. Zool. Aozeisc. \Ll

(1913), s, !?4.
2& Di6 loyischoo Wirtung€. d6 Forbrldebtds. .iuLlicho Saoüvc.stüo1tige.-

ZeituoA, Adiin 1913, Nr, ?.
29- Uber l'orEalilohyd uod seine schuälicho. Whkungo!, Zoitrchr. d. AllB.

öetorr. Apoths!€r-Vereios, lqion 1913, Nr. 14.
00. Dio AlgolAattDns -sddtoflzn :SchDidlo unil ihr6 systsmrtiscno Sbllüns

(i'Iit 3 Toxtrbb.) OBz, 1913, Nr, 1,
31, SFlenatiscls gboßichr über di€ CllorophJced.-Goitulg Stdtrldr!ß

Il6yo.. (Ilit 2? Toxtabh.) gedwjsi! liII (,018), S. l{j4,
8!. Dio eyst6ntrlischs Sliederung def Prolococc0l6s (0hlo!op!yceae). zrlc.

09. Dj. sud&IriLalischo nsrroo. (Mit 3 lsiabb,) U(niu (Wocholsolrrir! tür
VolLsbild$gl, Vl (WieD r9l3), S, !.10.

0-I. Dr8cbniss ciaer boianischsn FoEchngs.ei3r Duclt DouLrcl!-Oshhitt! uod
südonika (Kar)l!.d, Naial troü nhodesi.n). r.'leit: liint6iiu.s: t. ncD
tilio! ünd ^Dpüibier (F. W3Rx8&)r :. tormito. lY. sJösrED!);
;J. StBwNorFoben ms Snil.iiil! (1,, Bn!sil); 4. }l€plrioo (L Sre
lrrNr)i t. Musci (v. r llBotBEolisJ. (Mit I ifllcl !!d 3 Ae\bbb.
De.Lectr, d. qrth.-Dalurw. ltl. d, lsis. ]\ltilehi. d. Wiss.Dscharten
wicD, IJXXXVIIL -Bil- (lsl3), s. lll.

15, C.iler u.d Therbalquenen -lgtNois io ihron B6ziohrngon zu den yor-
Liosolten t{ölzer.. (Üit 3 Texrrbb.) DetrLrcno RuDdsch. r. Goog..XX\Vl
(Wiod r9l3/r,,), S. 2??.
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&t. VoA.lrrioabilds rs D.!t!.&-O.t.Irtlo: D.g.!r.!d von UsEü@
f,^rß {r lDil gcElnox. V€9.üdo..b[do, XL R.lh., g.tü 3,
ll.Iel aHB O0laI

l?. B.itnt dr &r8i.sd-Algodouroo .l{orpi... (lIft rl6{.üb. s€itelgl4

,' Iiv o0r4) s. 1r0,
18. ol. P[].!@eo& Äsr!L!!. {Üil r t.&L) Vis...cürlu. F.}n! 'u

n!ft.! Wi.!r g!iüdtrl*.i!. u.! ISEft.! uil rtdr (Vis! lua)
$, Di€ Aötw...or'lolr Doutlcusil!, osilr.lcü! !!il il.r gohr.lr, b.r.!.g..

g.!.r vo! A- PAl@. V. r.baponla, ?t toooc.d.!. Yo! E. r,wrh
n^r.l. n.il J, SBonnla^r,EE J@., C, t'rEosxf," On EncleiürJ


